
 
 
 
 
 

 

 
 
Erfolgreicher Auftakt der polis Convention 2022 -
moderne stadt mit eigenem Auftritt 
 
Köln, 27. April 2022 Die polis Convention ist die bundesweit führende Messe für 
Stadt- und Projektentwicklung. In diesem Jahr trägt sie den Titel „Wahrheiten der 
Stadt“ und findet am 27. und 28. April hybrid in den Alten Schmiedehallen des Areal 
Böhler in Düsseldorf und als digitale Plattform statt. Eine große Zahl an Akteur*innen 
des lebendigen Netzwerks aus Stadtentwicklung und Immobilienbranche sind bereits 
am ersten Tag zusammengekommen, um sich über urbane Visionen und Wirklichkei-
ten auszutauschen. 

STADT KÖLN UND MODERNE STADT GMBH PRÄSENTIEREN ZUKUNFTSPROJEKTE 

Auch moderne stadt freut sich über einen erfolgreichen Auftakt. Wie in den vergan-
genen Jahren tritt sie als strategische Partnerin am Stand der Stadt Köln auf, lädt in 
diesem Jahr jedoch zum ersten Mal in die eigene Lounge ein. In ihren eigenen „vier 
Wänden“ präsentiert sie die gesamte Bandbreite ihrer Projekte, vom Clouth-Quartier 
über die Neue Mitte Porz bis zum Deutzer Hafen. Besonderes Augenmerk gilt dem 
großen Modell des Hafens im Maßstab 1:1000, dass das Potential dieser Konversion 
vom Industrieareal in ein gemischt genutztes, nachhaltig urbanes Stadtquartier be-
greifbar macht. Einen regen Austausch gab es hier, da voraussichtlich noch in diesem 
Jahr die ersten Baufelder im Hafen über Konzeptqualifikationen veräußert werden. 
Spannend wird es insbesondere bei den Baufeldern von Auermühle und Ellmühle, wo 
die denkmalgerechte Wiederherstellung der Kubaturen Voraussetzung zur Veräuße-
rung ist. 

HOCHRANGIGE VERTRETER*INNEN  

Eröffnet wurde die Fachmesse durch Prof. Dr. Johannes Busmann (Geschäftsführer 
der polis Convention), Dr. Jan Heinisch (Staatssekretär im MHKGB NRW) und Oliver 
Wittke (Hauptgeschäftsführer ZIA). Anschließend unternahm Ministerin Ina Schar-
renbach (MHKGB NRW) in Begleitung von OB Henriette Reker (Stadt Köln) sowie 
Herrn BG Dr. Michael Rauterkus (Stadt Düsseldorf) einen Rundgang durch die Hallen. 
 
Beim Empfang an dem von OB Henriette Reker und Dr. Reimar Molitor (Geschäfts-
führendes Vorstandsmitglied des Region Köln/Bonn e.V.) eröffneten Stand „Stadt 
Köln und Partner*innen“ gab es auch in der Lounge von moderne stadt bereits gro-
ßes Interesse an den dort präsentierten Projekten und angeregte Gespräche der Be-
sucher*innen, darunter auch Ministerin Scharrenbach (Bild rechts). 
 

MEDIEN  

• Fotodownload 
https://www.modernestadt.de/wp-content/uploads/2022/04/po-
lisCon_2022_stadtkoeln_uRegion-scaled.jpg 
 

PRESSEinformation  
moderne stadt GmbH I Brückenstraße 17 I 50667 Köln 
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  v.l.n.r. Andreas Röhrig (moderne stadt), BG Markus Greitemann (Stadt Köln), MI Ina Scharrenbach (mhkbg NRW), 
Reimar Molitor (Region KölnBonn e.V., OB Henriette Reker (Stadt Köln), BG Dr. Michael Rauterkus (Stadt Düsseldorf), 
Prof. Dr. Johannes Busmann (polis Convention) 
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ÜBER MODERNE STADT 

moderne stadt ist die Stadtentwicklungsgesellschaft der Stadtwerke Köln 
GmbH und der Stadt Köln. Seit mehr als 50 Jahren realisiert die Gesellschaft 
in Köln wesentliche Stadtentwicklungsprojekte wie den stadtbildprägen-
den Rheinauhafen, das mit einem Immobilienaward ausgezeichnete 
Clouth-Quartier, den Butzweilerhof, die neue mitte porz und als jüngstes 
Projekt den Deutzer Hafen Köln. moderne stadt investiert in diesen Quar-
tieren auch selbst in die Entwicklung nachhaltiger Wohn- und Geschäftsim-
mobilien. 
 

KONTAKT  

moderne stadt GmbH 
Brückenstraße 17, 50667 Köln 
Telefon:  +49 (0)221-20594-10 
Geschäftsführung: Dipl.-Ing. Andreas Röhrig; Dipl.-Vw. Thomas Scheitza 
Kommunikation: Eric Diversy 
E-Mail: presse@modernestadt.de 
Internet: www.modernestadt.de  www.deutzerhafen.koeln 
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